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Seid gegrüßt, ihr Lieben! Wir kommen erneut für eine weitere 'Runde' mit euch. Viele der 
Dinge, über die wir in den letzten Botschaften gesprochen hatten, sickern kontinuierlich  
weiter durch. Die finsteren Kabalen wissen, dass die Zeit ihrer Macht sich dem Ende 
nähert. Einige Dinge bedürfen jedoch weiterhin der Aufmerksamkeit. Wir hoffen 
inständig, dass die Arbeit unserer Verbindungsleute von der Galaktischen Föderation und 
der mit ihnen in Kontakt stehenden Mitglieder unseres diplomatischen Corps nun bald zu 
einem Abschluss kommt. Bis dies geschieht, bleiben wir vollständig auf diese Dinge 
fokussiert. Überdies berichten weitere Mitglieder der Raumflotte, die mit der Obhut für 
Mutter Erde betraut sind, dass die Erde dringend einiger wichtiger Maßnahmen zum 
Druckausgleich zwischen ihren tektonischen Platten bedarf. Daher ist zu erwarten, dass ihr 
in den nächsten Wochen einige Erdbeben am Ozeanboden haben werdet. All dies deutet 
darauf hin, dass die jetzige Wirklichkeit kaum noch Bestand hat. Eine neue Wirklichkeit 
und die Triebkraft der Energie, die diese manifestiert, nehmen mit jedem Tag an Stärke zu.  
Der wachsende Druck an allen Fronten zeigt uns, dass ihr in der Tat dem 'Endspiel-
Szenario' dieser Realität sehr nahe seid. Mit dem Abgang der alten Welt kann eine neue 
Welt, erfüllt von der Freude des 'Ersten Kontakts', endlich in Erscheinung treten!  
       
Während eure alte Realität schwindet, folgt das Sonnensystem seinen eigenen 
Renovierungen. Realitäten sind, wie wir bereits oft erwähnt haben, in Clustern miteinander 
verbunden. Dies ist ebenso der Fall in eurem Sonnensystem, in dem die Sonne und eure 
Schwesterplaneten durch eine Reihe gemeinsamer 'Interessenlagen' untereinander 
verbunden sind. Wenn Mutter Erde sich verändert, geschieht dies entsprechend auch mit 
dem Rest des Sonnensystems. Vor langer Zeit, als dieses System noch in seinem 
ursprünglichen Zustand war, bewegten sich 12 Tochterplaneten in harmonischen, nahezu 
perfekten Umlaufbahnen um die Sonne. Die Kräfte und Energien, die auf sie einwirkten, 
waren sorgfältig verteilt. Dann fegten die galaktischen Kriege in dieses System hinein, und 
eine Anzahl schwerer Kämpfe hinterließ dieses System dann als ein narbenübersätes 
Überbleibsel seines ursprünglichen Selbst. Dieses Geschehen führte zu der vorfindlichen 
Entartung dieses Systems als begrenzt bewusste Realität. Zu den Veränderungen gehörten 
auch elliptische Umlaufbahnen bis hin zum Verschwinden des innersten Planeten und dem 
plötzlichen Wegdriften des äußersten Wasser-Planeten. Diese Vorgänge verursachten eine 
Verringerung der Energien von Mutter Erde und führten zu dem verkrüppelten Planeten, 
den ihr zurzeit als Gäste bewohnt.  
       
Ein wichtiger Punkt dabei ist, dass ihr euren Status als  G ä s t e  begreift! Ihr seid nicht die 
originalen Angehörigen dieses planetaren Ökosystems; vielmehr seid ihr Außerirdische, 
die hier zusammenkamen aus 50 verschiedenen Sternennationen, die in dieser galaktischen 
Nachbarschaft verteilt existieren. Und als solche tragt ihr eine besondere Verantwortung, 
diese wunderschöne Wasserwelt zu umsorgen und zu schützen. Mutter Erde hat viel dazu 
getan, euer Überleben in dieser geradezu gefährlich begrenzt bewussten Umwelt zu 
sichern. Alles, was sie im Gegenzug von euch dafür erwartet, ist, dass ihr eure 
destruktiven Aktionen an ihr wiedergutmacht. Und das ist eine Notwendigkeit, zu deren 
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Erfüllung ihr mehr als fähig seid. Unser Part dabei ist, euch zu helfen, wenn wir endlich in 
großer Zahl kommen können, indem wir die Technologie und die Logistik liefern, die zur 
Durchführung der wesentlichen Dinge vonnöten sind. Macht euch klar, dass eure Taten im 
Verlauf der letzten 500 Jahre in zunehmendem Tempo massive Ausrottungen auf dem 
gesamten Planeten verursacht haben. Zudem hat euer Missbrauch der industriellen und 
petroleumabhängigen Erfindungen große Plagen über euch und eure fragile Umwelt 
gebracht. Diese Entwicklungen haben dazu beigetragen, das Tempo der Ausrottung von 
Leben während der vergangenen 100 Jahre noch weiter zu beschleunigen.  
       
Der Rückgang erfolgreicher Spezies auf eurer Welt spiegelt sich in einer Biosphäre, die 
sich rapide verändert. Die polaren Eiskappen schmelzen ab und das Klima erwärmt sich. 
Eure Welt wird für menschliches Überleben immer unwirtlicher. Das habt ihr euch selbst 
eingebrockt. Dieses Dilemma kam aus bestimmtem Grund über euch: es zeigt euch, dass 
ihr euch entweder ändern – oder andernfalls sterben müsst. Das sind harte Worte, die 
jedoch eure Aufmerksamkeit auf ein Geschehen richten sollen, das euch dringend zwingt, 
zu erkennen, wie gänzlich anders eure Herangehensweise sein muss! Die alten Methoden 
funktionieren nicht mehr und sind daher nicht mehr sachdienlich. Neue, drastische 
Lösungen sind daher unerlässlich. Die qualvolle Situation der Bewohner eurer Welt ist nur 
'die Spitze des Eisbergs' eines Frevels, und löst in steigendem Maße den Aufschrei nach 
einem Wandel aus. Und dieser ist es, der unsere irdischen Verbündeten endlich dazu treibt, 
das zu vollenden, was sie bereits vor Jahrzehnten begonnen hatten. Hier müsst ihr wirklich 
'auf Kurs bleiben' und weiter Druck ausüben. Die Vermengung eurer Anstrengungen mit 
den Fähigkeiten unserer irdischen Verbündeten kann euch mit Sicherheit den Wandel 
bringen, den ihr herbeisehnt.  
       
Unsere Erstkontakt-Flotte hat sich gegenüber unseren irdischen Verbündeten dafür 
verbürgt, ihnen bei der raschen Vollendung ihrer noch verbliebenen Aufgaben behilflich 
zu sein. Die vorrangigsten Aufgaben sind entscheidende Regime-Wechsel, und das sind 
zugleich bei weitem auch die härtesten Aufgaben. Innerhalb dieser Regierungen sind 
Einzelpersonen postiert, die fleißig dafür arbeiten, die Ressourcen verfügbar zu machen, 
um das nahezu Unmögliche zu bewerkstelligen. Diese Operation trägt das Gesicht einer 
höchst sensationellen Verschwörung; wisst jedoch, dass diese gelingen wird. Die Aktionen 
zur Amtsenthebung dieses Regimes können bald konkrete Geschichte werden. Bis es so 
weit ist, macht euch klar, dass täglich viele Männer und Frauen ihren Job und ihr Leben 
riskieren, um diesen Sieg herbeizuführen. Bevor dieser Coup die Schlagzeilen füllt, ist 
euer kontinuierlicher Fokus auf eure Zielsetzungen dringend vonnöten. Wir wiederholen: 
Übt weiterhin Druck aus! Zeigt diesen Regimes, dass ihr entschlossen seid, ihre Amts- 
Entlassung zu erleben! Vor allem seid nachsichtig und wisst, dass der Himmel allezeit mit 
euch ist!  
       
Die in euch selbst vor sich gehenden Veränderungen beschleunigen sich ebenfalls. Die 
Integration eurer physischen und spirituellen Elemente erhöht euer Feingefühl, und das 
kann eine Zunahme von Kopfschmerzen, Rückenproblemen und zunehmende Anflüge von 
Müdigkeit mit sich bringen. Da eure neuen Kopf-Chakren sich bemerkbar machen, können 
die Kopfschmerzen zuweilen stärker als üblich sein. Bedenkt, dass in euch ein 
ausgedehntes neues Informationssystem wiederhergestellt wird, das euch wieder in 
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Kontakt mit den spirituellen Bereichen bringt. Außerdem öffnen sich jetzt entlang eurer 
Wirbelsäule einige neue Chakra-Punkte. Dies verändert die Art, wie euer Nervensystem 
funktioniert, während es sich unbemerkt auch auf euren unteren Rückenbereich auswirkt. 
Muskelkrämpfe und gelegentliche leichte Schmerzen können daraus folgen. Wir bitten 
euch, dies entsprechend in eure Bewertung einzuordnen. Bedenkt, dass da sehr Vieles 
transformiert werden muss, und vieles davon kann entweder Unwohlsein oder in gewissem 
Umfang sogar Behinderungen auslösen.  
       
Viele von euch erleben auch Probleme im oberen Brustbereich. Die Integration eures 
neuen Thymus-Chakras wurde hinausgezögert, da dieser Vorgang in gewissem Umfang 
das gegenwärtige Immunsystem eures Körpers in Mitleidenschaft ziehen könnte. Unsere 
medizinischen Teams der Galaktischen Föderation überwachen diesen Prozess zurzeit sehr 
eingehend, und es werden da einige Prozeduren verfolgt, die darauf abzielen, dass sich 
dieses neue Chakra in euch so mühelos wie möglich entwickelt. Seid jedoch vorgewarnt, 
dass eine kräftigere Thymusdrüse anfänglich zu größeren Ermüdungserscheinungen führen 
kann. Wenn dies passiert, empfehlen wir, dass ihr euch Zeit für ein 'Nickerchen' nehmt. 
Wenn ihr die Chakren integriert habt, wird euch euer Körper mit gesteigerten Energien 
belohnen, mit denen ihr eure Aufgaben bewältigen könnt. In mancher Hinsicht haben eure 
Körper da so etwas wie die Wachstumsschmerzen junger Kinder, da ihr wieder zu 
vollbewussten Wesenheiten heranwachst. 
       
Der Status dieser Erstkontakt-Mission ist recht stabil. Wir beobachten, dass eine tief 
greifende Evolution in euch und unseren irdischen Verbündeten vor sich geht. Diese 
Operation hat sich während der letzten anderthalb Jahrzehnte enorm weiterentwickelt, und 
innerhalb unserer Raumflotte hat sich der Fokus dementsprechend viele Male verändert. 
Ihr könntet sagen, dass auch wir genau so gereift sind wie ihr. Unsere 'Lernkurve' wurde 
steiler und unsere Kenntnis eurer Welt vermittelte uns viel Weisheit. Dafür sind wir ewig 
dankbar. Das Beobachten eurer Triumphe sowie das Miterleben eurer Reaktionen auf die 
halbherzigen Entschuldigungen der Dunkelmächte war in der Tat die Reise wert. Wir 
stehen jetzt auf äußerster Schwelle zum Kontakt mit euch. Doch wenn ihr ehrlich mit euch 
selbst seid, könnt ihr euch wohl vorstellen, dass diese letzten wenigen Schritte leicht auch 
die schwierigsten werden können. So geht behutsam mit euresgleichen um und lasst euch 
nicht in Spiele der Vergeltung oder Verurteilung hineinziehen, wenn der letzte finstere Akt 
zu Ende gespielt wird. Vergesst nie: "Gemeinsam Sind Wir in der Tat Siegreich!"  
       
Wir haben heute wieder darüber gesprochen, was gegenwärtig in eurer Welt geschieht. 
Wir sind für immer dankbar für eure Energien, eure Unterstützung und unerschütterliche 
Assistenz in diesen Angelegenheiten. Bald werden wir an eure Gestade kommen. Haltet 
zusammen und nutzt eure großartigen Fähigkeiten, um das zu unterstützen, was nun so 
nahe vor seiner Verwirklichung steht. – Wir verabschieden uns nun wieder. Seid gesegnet, 
ihr Lieben! Wisst in eurem tiefsten Herzen, dass der ewige Vorrat und unendliche 
Reichtum des Himmels in der Tat euer ist! Selamat Majon! Selamat Kasijaram! 
(Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in Liebe und Freude!)  
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